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Zeitschrift durch einen Auszug aus dein Protokoll zur Kenntniß
zu bringen.

3. In Erledigung eines alten Auftrages, die Forststatistik betreffend,

soll der nächsten Vereinsvcrsammlung beantragt werden, die kantonalen

Forstbeamtungen einzuladen, dem ständigen Konnte alljährlich,
nach einem denselben mitzutheilenden Schema eine Uebersicht über

das Gcsammtareal, das Waldareal, die Eigenthumsvcrhältnissc,
die gegenwärtige Nutzung und die Bevölkerungszahl zuzustellen.

Diese Zusammenstellungen.wären jeweilen in der forstl, Zeitschrift

zur Kenntniß der Leser zu bringen.
4. Die Bibliothek und das Archiv des Vereins sollen womöglich in

den Räumen der Forstschule aufbewahrt werden.

5. Als Mitglied des Forstvereins wird aufgenommen, Herr Ober-

gcometcr Lindt in Bern.
6. Bei der VcreinSversammlung sei zu beantragen, sie möchte das

ständ. Konnte zur Aufnahme verdienter nichtschweizerischer

Forstmänner als Ehrenmitglieder unseres Vereins ermächtigen.
7. Die Vereinsmitglicder, welche ihre Photographien für das Ver¬

einsalbum noch nicht eingesandt haben, seien durch das Aktuarien

zur Einseirdung derselben einzuladen.

8. Herr Roulet wird ermächtigt, über Druck und Expedition der

französischen Ausgabt der forstl. Zeitschrift mit einer Buchhandlung
der französ. Schweiz Unterhandlungen einzuleiten.

Am 16. Dezember hielt das ständige Konnte unter Zuzug der

Mitglieder der in der vorigen Sitzung bestellten Kommission zur Vor-
bcrathung der Grundsätze für die Vermessung der Waldungen im

eidgenössischen Forstgebiete seine zweite Sitzung in Bern. Nach einläßlicher

Besprechung der Angelegenheit wurde im Sinne der bei der Vereinöver-

sammlnng in Aarau geltend gemachten Ansichten eine Einigung erzielt

und Herr Obergcometer Lindt in Bern eingeladen, die Ergebnisse der

Verhandlungen zusammen zu stellen.

Wersonàllchrichten.

Den 28. Wimcrmonat wurde in Niederwil b. Zosingcn Johann
H oser, alt Krcisförster, unter sehr zahlreichem Lcichcnbeglcit zur
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Erde bestattet. Derselbe, geb. 1800, widmete sich zuerst dem Lehrerberufe,

wurde dann 1838 zum Forstinspektor des Bez. Zofingen und bei der

Reorganisation des Forstwesens 1860 zum Förster des V. aarg.
Forstkreises gewählt, in welcher Stelle er bis 1870 geblieben ist, da ihn sein

Alter mahnte, sich von Strapazen fern zu halten. Nebenbei bekleidete er,
bevor die Jnkompatibilität es verbot, die Stelle eines Großrathes, wiederholt
die eines Verfassungsrathes, Friedensrichters u. s. w.

Er war ein musterhafter Familienvater, ein tüchtiger Bürger und
ein redlicher, gewissenhafter Beamter. Obschon nicht gelernter Forstmann

bewirthschaftete er die Staatswälder seines Kreises doch nach den ihm
gegebenen Weisungen ganz befriedigend und entwickelte auch in den

Gemeindswaldungen anspornende Thätigkeit. Er war vieljähriges Mitglied
des schweiz. Forstvereines und besuchte dessen Versammlungen ziemlich

fleißig. Er hinterläßt ein freundliches Andenken. W-

Mücheranzeigen.

Caslisch, Fr. E x k u r s i o n s - F l o ra für das südöstliche
Deutschland. Ein Taschenbuch zum Bestimmen der in den

nördlichen Kalkalpen, der Donau-Hochebene, dem schwäbischen und

fränkischen Jura und dem bayerischen Walde vorkommenden Pha-
nerogamen oder Samenpflanzen. Augsburg, Lampart und Co.

1878. 374 Seiten.

Zur Bestimmung der Familien und Gattungen wählte der Verfasser das

Linne'sche System, den lateinischen Namen sind auch die deutschen beigesetzt.

Die Beschreibung der Arten ist kurz und bestimmt, ergänzt wird sie durch

Angabe der Fundorte. In einer kurzen Einleitung beschreibt der Verfasser das

Gebiet, für das seine Flora berechnet ist.

Biermann und Dr. Odcrfeld. Neuestes illustrirtes
I a g d b u ch. Erfahrungen und Anweisungen zu einem rationellen
Betriebe der Mittel- und Niederjagd für Jäger und Jagdliebhaber
nebst ausführlicher Belehrung über die Dressur der Jagdhunde und

alle in der Jetztzeit üblichen Jagd- und Fangmethoden, sowie einem

Monatskalender für Jäger. Dritte Auflage mit 20 Illustrationen
und 64 in den Text gedruckten Abbildungen. Hannover und Leipzig,

Philipp Cohne. 1878. 384 Seiten.
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